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Schulamt (400.13) 
Snezana Radojevic, Schulanmeldung Ukraine 
 

 
Zur Sitzung des Schul- und Sportausschusses am 15.11.2022 
 

Sachstand zur schulischen Versorgung von Neuzugewanderten am 03.11.2022 

 
 
Das Schulamt, das Kommunale Integrationszentrum und die REGE mbH melden für das Jahr 2022 
bislang insgesamt 1914 neu zugewanderte Kinder und Jugendliche, für die Schulplätze in der Primar-
stufe und den Sekundarstufen I und II bereit zu stellen waren/sind: 
 
Primarstufe: 463 Kinder 
Sek I:  803 Kinder und Jugendliche 
Sek II:  648 Jugendliche 
 
Detaillierter Aufnahmestand lt. KI für die UKRAINE vom Donnerstag, 03.11.2022   

Diese Übersicht bezieht sich nur auf die Ukraine und nur auf die Grundschule und SEK I 

 03.11. 30.09. 

Erledigt (weggezogen, an REGE übergeben …) 110 103 

Schulbesuch außerhalb von Bielefeld 005 005 

Vom KI schriftlich eingeladen 004 005 

Bereits in Bearbeitung beim KI 010 002 

Nach Beratung im KI bereits zugewiesen 448 447 

Vereinfachte Aufnahme über Schulen 002 012 

Zuweisung nach vereinfachter Aufnahme 467 462 

Warteliste 001 001  
  

gesamt 1047 1037 

 
 
Statuserklärung: 
 
o erledigt, z.B. zurück in die Ukraine oder eine andere Stadt oder wegen des Alters an die REGE 

übergeben 
o vom KI schriftlich eingeladen: Familien sind gemeldet und Schulamt hat Adresse ans KI weiterge-

geben und Kind ist unseres Wissens noch nicht in einer Schule 
o bereits in Bearbeitung beim KI: Familien waren zur Beratung im KI und das KI fragt Schulen nach 

Aufnahme an 
o nach Beratung im KI bereits zugewiesen: Schulen haben Aufnahme zugesagt und wir (Generale 

Integration) erhalten den Erfassungsbogen, damit Herr Rammert die „Zuweisung“ formal unter-
schreibt. 

 
o vereinfachte Aufnahme durch Schulen: Schulen nehmen Kinder auf und melden uns die Aufnah-

men zeitnahst 
o Zuweisung nach vereinfachter Aufnahme: Familien sind gemeldet und Schulamt hat Adresse ans 

KI weitergegeben und Kind ist bereits an einer Schule. 
 
o Warteliste: Familien, die uns zur Beratung/Einladung gemeldet werden, die wir aber – wegen ihres 

Wohnortes – noch nicht mitberücksichtigen. 
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Ergebnisse der Versorgungsabfrage im September 2022 

 
Aktuelle Abfrage der Bezirksregierung: 
 
Datenerhebung zur Versorgung „neu zugewanderter SuS zum Erwerb hinreichender Deutschkennt-
nisse“ gemäß Erlass 13-63 Nr. 3 vom 15.10.2018: 

 
  für die Grundschulen: 
  246 Schüler*innen mehr als im Februar 2022 (letzte Versorgungsabfrage) 

 
 

  für die SEKI–Schulen: 
  428 Schüler*innen mehr als im Februar 2022 (letzte Versorgungsabfrage) 

 
für die Berufskollegs: 
35 Schüler*innen mehr in der IFK als im Februar (letzte Versorgungsabfrage) 
 

 IFK    Internationale Förder-
klasse 

 FfF    Förderzentrum für 
Flüchtlinge  

 FFM Fit für mehr 

 
 
 

 
 
Die bestehenden Gruppen oder Klassen können den obigen Tabellen entnommen werden. Die Einrichtung 
neuer Gruppen oder Klassen bzw. die Zuweisung in bestehende Gruppen oder Klassen erfolgt in enger Ab-
sprache mit dem KI. Die Schulen können – bei Bedarf – dazu außerplanmäßig Aushilfsmittel bei der Bezirks-
regierung beantragen. Dies ist ein kontinuierlicher Prozess. Nach den Herbstferien musste noch keine neue 
Gruppe bzw. Klasse eingerichtet werden. 

  
Hinweis zum vereinfachten Aufnahmeverfahren: 
 
Diese Möglichkeit der Aufnahme von neu zugewanderten SuS (insbesondere aus der Ukraine) war eine tem-
poräre Regelung, die der personellen Situation im KI geschuldet war. Zu Beginn des Schuljahres hat Herr 
Rammert alle Bielefelder Schulen darüber informiert, dass dieses Verfahren NICHT mehr angewendet wer-
den soll und wieder – wie seit Jahren – alle neu zugewanderten SuS der Primar- und SEKI-Stufe ausschließ-
lich über das KI ins Bielefelder Schulsystem vermittelt werden. 

 
   Eduard Rammert, Schulamtsdirektor 

Holger Meyer, Schulrat 


